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ECKERNFÖRDER ZEITUNG
 

Geplatzter Traum

Kein Festival in Eckernförde, aber in Schleswig

Joe Cocker und Rod Stewart sangen schon am Südstrand in Eckernförde.
Dieses Jahr wird es dort kein Festival geben. Dafür rüstet sich Schleswig
zum Baltic Open Air.

Eckernförde. Der Traum vom Festival am Südstrand mit großen Stars ist für dieses Jahr wieder geplatzt. "Es wird 2012 kein Festival
geben", sagte Konzertveranstalter Peter Thomsen von Förde Show Konzept aus Flensburg auf Anfrage der Eckernförder Zeitung. Er hatte
zusammen mit Hans Scherer (Agentur "Scherer & Friends") aus Hamburg und dem Eckernförder Gastronomen Henning Franz (Franz-
Betriebe) im August 2010 das Open-Air-Festival mit den Fantastischen Vier, Ich & Ich, Culcha Candela und Stanfour am Südstrand
veranstaltet und stand jetzt wieder mit deutschen Bands in Verhandlungen. "Fast hätten wir Herbert Grönemeyer bekommen", bedauert er,
doch der Bochumer zog das Osterrönfelder Messegelände vor, weil dort noch weitaus mehr Besucher Platz finden.

Der Grund dafür, dass kein Festival stattfindet, ist derselbe wie im vergangenen Jahr: Die Künstler, die für Konzerte in Frage gekommen
wären, hatten entweder keine Zeit oder verlangten eine zu hohe Gage. "Wir machen das Festival, um Geld zu verdienen", so Thomsen.
"Und der Kartenpreis soll 49 Euro nicht überschreiten." Das habe sich vor zwei Jahren bewährt.

Einzelkonzert statt Festival?

Jetzt geht es weiter mit den Planungen für 2013. Und da kann Peter Thomsen gleich mit einer guten Nachricht aufwarten: "Wir stehen in
Verhandlungen mit Ina Müller, und können sagen, dass ein Open-Air-Konzert von ihr als Einzelkonzert am Südstrand zu 95 Prozent steht."
Möglichst im Juli solle das stattfinden. Weiterhin werde - wie gehabt - auch mit anderen Künstlern für ein Festival verhandelt.

Ina Müller ist bekannt geworden als Mitglied des Kabarettduos "Queen Bee" und als Moderatorin der Fernsehsendung "Land & Liebe". Seit
2007 moderiert sie im NDR-Fernsehen ihre Sendung "Inas Nacht". Sie hat mehrere Musik-CDs herausgegeben, plattdeutsche Bücher und
Hörbücher herausgebracht.

Baltic Open Air in Schleswig

Während die Verhandlungen für ein Festival am Südstrand in diesem Jahr gestorben sind, haben Ralf Waschulewski und Daniel Spinler
ihren Konzertsack für Schleswig zugeschnürt. Nach der Premiere im vergangenen Jahr veranstalten die beiden Eckernförder auch 2012 ein
Baltic Open Air.

Doro Pesch, bekannt durch Hits wie "All we are" oder "Für immer", ist der Headliner. Neben der "Queen of Metal" werden am 8. September
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Die Eckernförder Daniel Spinler (l.) und Ralf Waschulewski holen Doro Pesch,
Uriah Heep und Torfrock nach Schleswig. Foto: Archiv
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auch die Bands "Uriah Heep" und "Torfrock" auf der Bühne an der Schlei stehen. Mit der Band "Barock" gelang es Spinler und
Waschulewski zudem, die offizielle AC/DC-Tribute-Band nach Schleswig zu holen. Als Vorbands sollen "Zanity" und "Desert Daemon" das
Publikum in Stimmung bringen.

Kartenvorverkauf gestartet

Gegenüber dem vergangenen Jahr wird sich vor allem außerhalb der Bühne für die Open-Air-Freunde einiges ändern. Während die
Zuschauer im letzten Jahr noch im Schlamm der regendurchweichten Königswiesen versanken, werden sie im September auf der Freiheit
festeren Grund vorfinden. Auf der betonierten Fläche direkt am Wasser wird es eine zehn Meter hohe Bühne mit einem Laufsteg in die
Publikumsmenge hinein geben.

Kartenverkauf gibt es seit dem 1. März in den sh:z-Ticket- und Kundencentern. "Uns ist es gelungen, dass wir den Ticketpreis auf nur noch
33 Euro senken konnten", erklärt Spinler. "Im vergangenen Jahr kosteten die Karten fast doppelt so viel." Auf Grund des niedrigen Preises
rechnet er damit, dass das Open-Air schnell ausverkauft sein wird. "Bei 10.000 verkauften Karten ist Schluss." Tickets für einen
Campingplatz können ausschließlich direkt beim Veranstalter erworben werden.
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